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04.03.2025 
 
10.00 Uhr 
Saal Z 16 
 
gegen N. 
 
wegen 
Besitzes von 
Betäubungsmitteln in 
nicht geringer Menge in 
Tateinheit mit 
Handeltreiben mit 
Betäubungsmitteln in 
nicht geringer Menge 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
05.03.2025 
 
09.00 Uhr 
Saal Z 16 
 
gegen B. 
 
wegen Raubes 
 
 
 
 

Schöffengericht 
Vorsitzender: Richter Kienle 
 
Besitz von Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge in 
Tateinheit mit Handeltreiben mit Betäubungsmitteln in 
nicht geringer Menge? 
 
 
Am 21.09.2023 soll PHK F. die Angeklagte vom Bahnhof 
Lingen kommend beobachtet haben. Anlässlich einer Kontrolle 
in der Bernd-Rosemeyer-Straße hätten PHK F. und PM`in 
Schulz sodann bei ihr in der linken Hosentasche ein 
Folienpäckchen mit 3,08 g Cocain sowie in einem 
angrenzenden Gebüsch ein Kondom mit einem 
Folienpäckchen mit 15,16 g netto Streckmittel, einem 
Folienpäckchen mit 10,23 g netto Heroin und einem 
Folienpäckchen mit 4,89 g netto Cocain vorgefunden und 
sichergestellt. PHK F. habe zuvor beobachtet, wie die 
Angeklagte das Kondom vor der Kontrolle in das Gebüsch 
geworfen habe. 
 
Zu dem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 4 Zeugen 
geladen. 
 
 
 
 
Jugendschöffengericht 
Vorsitzender: Richter Dr. Ludes 
 
Raub? 
 
Dem zur Tatzeit 20-jährigen Angeklagten B. wird vorgeworfen, 
den Geschädigten R. am 29.08.2023 in Lingen nach Geld 
gefragt zu haben, das dieser ihm angeblich geschuldet habe. 
Als R. angegeben habe, kein Bargeld bei sich zu führen, habe 
der Angeklagte B. ihn gepackt, in den Schwitzkasten 
genommen, auf den Boden geworfen und ihm sein Handy 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

entrissen. B. habe beabsichtigt, das Handy zum Ausgleich 
seiner Schulden zu verwenden. 
 
Zu dem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 6 Zeugen 
geladen. 

 
Hauptverhandlungstermine müssen manchmal kurzfristig aufgehoben oder verschoben werden müssen. Wenn 
Sie an dem Termin teilnehmen möchten, empfiehlt sich daher eine Nachfrage in der zuständigen Geschäftsstelle: 
Jugendschöffengericht:  0591 8049 314 
Schöffengericht:   0591 8049 314. 
 
Kontakt: 
Ri`inAG Dr. Bettina Mannhart 
Telefon: 0591-8049-201 
Telefax: 0591-8049-444 
E-Mail: Bettina.Mannhart@justiz.niedersachsen.de 
 


